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.':':', , " Mr."President, die NATO:'.,:,:,,"

,

'ist noch 'immer!'unentbehrlich'",':,",:,
~~~a darf die ~ianz ~cht aufgeb~.n - und Europa muss global hande11i wollen~ um dies Zu ver:hitidem ;

_.-. VON Ba~LAwGE1\EMEK, war; weiß, dass dies komplett~Un- Weltweite Risiken bedingen welt- °litik und engere Kooperation der tisch ~chvollziehbar; politisch

,fACQUES LANXADE, PETEa sinn ist. Andere scheinen die Er- weite Sicherheit~ und weltweite RüstUi1gsind~trien. Es sollte nicht aber von mjsslichem Symbolwert.
MANDELSoN,MARGARrrA wartungzuhegen,~assdieAb!tom- Sicherheit erfordert. eine weltweit um "kauft aI!lefikan1Sch" odel: Selbst mit ihreni näcbsten415-MATHIOPOULOS;. 0 men mit Russland zu.einer sehr viel handelnde Nato. Der Prager Gipfel .kauft europäisch'" gehen. sondern Milliarden-Dollar-Verteidigungs- j

~.IJ,~.~~~ engeren Zusammenarbeit mit Mos- ist der Ort, an dem die n.otwendigen um "kauft transatlantisch'! - die etat werden die USA nicht alle
kau führen werden, die über kurz Entscheidungen für eine Transfor- mod~en Systeme zu niedtigst- Krisen alleine lösen können. Sie

A uf dem Weg zum l;isto- oder lang die Verbündeten zwi- mati;on der Nato gefällt werden möglichen Kosten. Der aufrichtige werden nach wie vor einen statk~n
rischen Prager Nato- schenihnen lin)rsliegen l~st, müssen. Sie sollten sich an folgen- politische Wille Washingtons, verlässliehenPartner Wie die Nato
Gip~~l im November Sollten diese Auffassungen in den Richtlinien orien(;ieren: Technologien mit Europa zu teilen, benötigen, und Europa sollte hier
~t 'die N~to vor Washington vor.hensch.ende M~- .Erstens: Es gi~t nur einen Weg, ist für die ~ionsfähigkeit der di!! erste ~d wich~te Wahl sein,
eIner entscheIdenden nung werden, ware es höchste Zat, die USA zu beeinflussen, und das Nato unVerz1c~tbar. 0 Niemand in WaShington sollte ver':

Frage: Will sie ein!! wahrnehmbare entweder korrigierend einzugrei- ist die Bereitstellung von Mitteln, Dritteils: Die Entscheidung zum gessen, dass es im Antitem>rkampf
Rolle im Anti.,Terror-Kampf ein- fen oder hinzunehmen, dass die die wirklich etwas zählen. Die E~- Erwerb neuer militäriScher Mittel nicht nur um technische Mittel
schließlich der Eindämmung v?n Nato sich ü1?erlebt ;~at. Aus euro- ro~.äersonten sich auf ~t.ärkal?a- solltp, ~ einem Handlungs~1an in geht, sondern auch um gemeinsa-
l4assenvemlch.tun'f,SWaffen sple- päischer SIcht ware. ~tzte!"es Zltäten konzentrieren, die ~e A,rne- Prag nl~~el~gt w'erden, der sich me Werte und Überz!!ugungen.
len, oder soll sIe eIne Super-OSZE Inakzeptabel. Europa wird zuneh- rikaner benötigen, um eine oder auf nur einige ~ge Kernthemen Nirgendwo sonst auf der Welt ist ,
ohne globaJe Handlungsmacht mend auf globaler Ebene bedroht, mehrere O~ationen wie in Afgha- konzentriert - im Gegensatz zu den diese Kombination für die USA
werden? Frag ist kein E!Weite- und es gibt nur eine Macht auf der mstan zu !ühren, und die zugleich 58 Punkten der 1999 angenomine- und Europa zu ha\>4!I}.
rungs~pfe1. Er wird ~ Uberle. Welt, di.e h!!~e. global hand~ln ~e~uropärrin~tandsetzen;selber nenD~enseCapabilitiesInitiative.: Fünfti!.ns: "Um die ~elt im
,bensgIpfel: Es geht für die Nato uni kann - die Vereinigten Staaten von , älinIich~ operationen durchzufüh- Den Europäern muss dabei aeut- 21..J ahrhundert sicher für die De-

Sein oder Nichtsein. Amerika. Ohne sie, ohne die Nato ren, weim die Amerikaner dort !ich sein, dass' die Beschränkung mokratie zu machen", wird.Wa:'
. In Frag werden di!! Europäer sich gibt es in und um Europa weder Si- nicht involviert seinmöchtm Zu auf das Ma<;h- und Finanzierbare shington die europäisChen Alllier-
selber ~e An~ort, geben m~ cherheit noch Stabilität. . di!!sem Z,w.eclt sollte die Nat~ eine nur der Anfang eines langen Mo- ten brauchen. Für die HeraUsfor:'
S.lnd SIe willens, die Nat~ militä- Das Probl~ ist: Die E~päer neue Strei~- dernisrerungspro- derungen des 21.Jahrhunderts
nsch relevant Z1\ halten? Das be- betrachten die Nato nach WIe vor teplanung entwi- zesses ist. Es wäre braucht auch Europa eine ne1)e
deutet !?i.cht n\ll; sich verbal auf.ht>- . als. eiile Kris~- und ~ertei~gs- ckeln:. Es g~t der erste ~chritt glaubwürdige, mu~ge Politik:
here Militärausgaben zu verpflich- allianz, wohingegen ihr machtigs- wemg~ um die einer Europäischen wenn es ein Partner der USA und
t7n, sond~ auf .~e Erstellung t~ ~d Wirklich. unyerzichtbares Kopie vorhanqe- VerleidiglhigBr!!" ein global player werden will. Kein
eIn~ präzisen, fristenbehafteten Mitglie.d die. Allianz nicht. mehr ner. U~-T~o- form, die die Nato Zweifel: Paris gehö~ in die r-Tato,
Plans zum Erwerb der fehlenden länger Im Krisen- und Konfliktfall \oglen In kieme- mit dringend erfor- London in die EU1'Qzone und Ber-
t~chen Mitt~ Auch di.e Ame- einsetzen ~öch~ .'?ie betracht7n rem ~tab ~1S derlichen Mitteln !in muss sein~ Hausamgaben ma-
rikaner müsst;n In Pr:ag mit eIner g~ ?ffenslchtli.cb die Nato als ein um die A.uffü!- ausstattete und zu- cheil- strategische Prioritäten set-
A.ntw~rtfür Sl,ch selbe: a~en: nutzlicj1es politis~h~ .~.ent lung amerikarn- gleich das Haupt" zen; außenpOlitische Ziele definie-
Smd sIe daran Interessi!!rt, die Nato und als kollektive Slcherhats- scher Schwach- ziel von Helsinki ren- und dariius die sicherheits-
für künftige KriSenfälle militäds<;h _struktur, die -E1IrDpa politisch sta-' punkte, zum Beispiel auf den Ge- inlplementierte. Den Europäern und militäl:politischm KOnsequen-
relevant zu halten, oder ist die Pen- bilisieren JIn~die ~ründ~BV!Bi°n bieten Bodenaufklärung, muss deutlich sein.. dass si~ biriden~ zenziehen.D~ 11. ~ePtember hat
tagon.,Doktrin . Wahrt den schönen von 1949, eIn freies und geemtes Luftbetal!kllng und Luittransport.. de Apmachungen eingehen mÜSsen, klar gemacht, dass der politischeSchein" bereits die neUe Politik der Europa, sicherstellen soll. Sie aber auch e!fiziente Führungsmi~- wenn sie VOll den USA Technolo- Wille, eine globale Rolle zu über- 0
gesamten ltegierung Bush? ' möchten sie bewahren, und ko~e- tel. Solch!!.Kapazitäten wären nicht gioetraDSfer erwarten. Deshalb kön- nehmen, zwingend ist. Sie ist ein!!

Am 11. September hat sich die ~u~terweis!! schlagen sie für die umsonst zu haben, wären aber be- nen und müssen Nato und EU auf Vorbedingung für ein wettbe-
Welt nicht wirklich gewandelt, Der Frager Gipfel eine Tagesordnung zahlbar; die VerbÜndeten würden diesem Feld ein Monitor- und werbsfähiges Europa in politi-
Tag hat uns nur in brutaler Weis!!. vOI; die die Energie der ~tglieder unverzichtbar, ~Einf1uss würde S~nktionsregime iris Leben rufen. scher, wirtscbaftlicher und militä-
daran erinnert, dass die neue stra- überwiegend in !!ine sehr ambitio- wachsen. Man schlüge zwei Fliegen bie E~päische WährungsuIlion rischer Hinsicht, und für ein Euro-
tegische Bedrohung global ist und nierte Erweiterung und in die Um- mit einer- Klappe: Die unersetzliche ~oniert nUr wegen strikter pa, das lilit den amerikanischen
eine gemeinsame Antwprt ver- setzung der Nato- Vereinbarulig mit transatlantische Bind~ würde Kriterien und eiserner Fiskaldis- Freunden seine kulturelle Identität
langt. UberNacht.hat et die Euro- RuSsland lenkt. gefördert und zugleich die EUge- zip!in. Nato und ~U sollten ähnlich gegen totalitär-islamische Tern>-
o päer dazu gebracht, eine Schli!s- Ein Bündnis indes, dessen Vertei- stärkt, denn nach wie vor geht. es ja scharfe Kriterien für ihre sich!!i- risten verteidigen möchte. Der
sellektio!! der neuen Nato zu ak- digungsgarantie ausgehöhlt wäre, um ein gemeiIisames Streitkräftef- heitspolitik entwjckeln. Wille zu globaler Verantwortung
zeptieren ("di!! \>ereits seit dem ~e rasch an Unterstützung ver- abl~u. Zudem würde ein solcher Viertens: Alle gute!! Absichten ~ auch eirie Vorbedingung für eine
Ende des kalten Krieges debattiert lieren; es wäre das Ende der Nato. s~tt die gefährlich wachsende freilich Wären vergeblich, fal1s Wa-. europäiscn-amerikanische Part-
wird): Entweder erweitert das Es Wäreem Desaster für Europa Technologielücke schließen. Heute shington, statt das europäischeEn- nerschaft auf gleicher Augenhöh!!
B~dnis sein i':kti°n.sgebiet, oder ~d ein Schlag gegen Amerikas na- stellen die :USA im Verteidi~- gagement im Antiterrorkrieg und" und für eine starke, ausbalancierte:
es geht In PensIon. Mit derAusru- tionale Jnteressen.Dle USA würden etat 140 Milliarden Dollar. für In- d~n Willen zu größerer militäri- Atlantische Allianz, di!! bereit ist,
fung des Beistandsfal1s hat die riskieren, die Kontrolle über eine vestitionen bereit, nmd 37 Prozent, scher Lastenverteilung Zu nutzen, neue Herausforderimgen übeiaIl
Nato klar gemacht, dass sie de ihrer Gegenküsten zu verlieren, und w~egen die meisten Europäer die Politik der "Nato a la cart!!" und jederzeit anzun~en.
fact~ ein globales Bündnis ist, sie würden ihr ~kimgsvol1stes In- nur rund zwanzig Prozent für Mo- fortführt - ~ine Politik, die künfti- tibersetZKng: Torsten KraUeIdenn mit.ihm ging keine regionale, smJrilent für politischen Einfluss in ~ernisierungen ausgeben. Natü.-lich ge Militäraktionen auf ein!! Koali- -

Einsc~ einher. Europa aus der Hand geben. Es ist sollte ein solches europäisches Mo- tiDn der Fähigen Jlnd Willigen
Acht Monate später wirkt die Al- offensichtlich, dass di~~ nicht ge- dernisierungsprogramm d~ die stützt, unter Einschluss ein!g~ Broni8!aw Geremek ist ehemaliger "

lianz militänsch an den Rand ge- schehen darf. weil es weder im eu- erhöhte Bereitschaft der USA Z1Jm Nato-Staaten, im übrigen aber auf Außenminister Polens;drängt und politisch geschw~cljt. ropäischen noch amerikanischen Technologietransfer begleitet sein. . eigene Faust handelt. Als Folge Admiral Jacques Lanxaae ist

Sie hat nicht viel mehr als politi- Interesse liegt. Verhielten die Europäer sich wie dessen sin~ wir heute Zeugen eines eMmaliger Chef des Gemeinsamen
sche Un~tützung geleistet;, und Desl!alb müssen beide, Europäer beschrieben, würd!!n die Amerika- politischen Schön)leitswettbe- Stabes der französischen
A,rnerika hat auch nicht viel mehr und Amerikaner, Wege zur Wiedet- ner auch Europas substanzielle po- werbs um dieengsteri und manch- S~eitk;.äfte;
verlangt. Es hat ~t~ erkennen belebung der Nato finden. Das geht litische ~vi~ten' mit neuen mal eXklusiven bilateralen Bezie- Petei-Mandel3on üt Mitglied des
gegeben, dass es nicht mehr von ihr definitiv über eine Erweiter1mg Augen betrachten" Sie würden 0 hungen zu Washington. Pas ge- britischen Unterhauses; ..

braucht oder will.,
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